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MaterialZeitungsartikel Shpock

Übernahme: Shpock ist wieder (fast) 
österreichisch
Der Vorarlberger Medienkonzern Russmedia 
kauft das Marktplatz-Unternehmen über sei-
ne Liechtensteiner Tochter Russmedia Equity 
Partners.

Es galt als eine der großen Startup-Erfolgs-
geschichten des Landes. 2012 von Katharina 
Klausberger und Armin Strbac gegründet, 
konnte Shpock mit seiner Flohmarkt-App schnell 
expandieren. Bereits 2015, knapp nach dem 
Launch, erfolgte der Exit an den norwegischen 
Schibsted-Konzern (konkret dessen Tochter 
Adevinta) für einen nicht offiziell bestätigten 
Kaufpreis von rund 200 Millionen Euro. Wie heu-
te offiziell verkündet wurde, verkaufte Adevinta 
Shpock nun wieder – und zwar an den Vorarl-
berger Medien-Konzern Russmedia – konkret an 
dessen Tochter Russmedia Equity Partners mit 
Sitz in Schaan, Liechtenstein. Weil Adevinta ein 
börsennotiertes Unternehmen ist, waren bereits 
im Vorfeld öffentliche Angaben zum geplanten 
Verkauf gemacht worden.

Shpock: Neuer Eigentümer Russmedia plant 
Ausbau der Position in UK
Über den Kaufpreis wurde Stillschweigen verein-
bart. Nun wolle man vor allem Shpocks Position 
im Vereinigten Königreich und in den ursprüng-
lichen Heimatmärkten Österreich und Deutsch-
land stärken, heißt es vom neuen Eigentümer. 
„Im Vereinigten Königreich hat das Shpock-Team 
bereits eine glaubwürdige Position erreicht – 
da wollen wir dranbleiben. Hier in Österreich 
werden wir gemeinsam mit dem Team rasch die 
Möglichkeit prüfen, das Angebot für heimische 
Kunden zu erweitern“, kommentiert Nicola Sze-
kely, Managing Partner von Russmedia Equity 
Partners, in einer Aussendung.
Brutkasten.com, 02.06.2022 (gekürzt)
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